
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Die Stadt Freiburg wurde im Jahr 1157 durch einen  von

Zähringen gegründet. Er wählte dafür einen Felsen, der auf drei Seiten vom Fluss

 umflossen wurde. Der Name Freiburg bedeutete

ursprünglich „Freie Stadt“. Die  gründeten auch die Stadt

Freiburg im Breisgau, die heute in  liegt. Dieselben Gründer

gaben beiden Städten denselben Namen.

Am Anfang gehörten kaum  außerhalb der Stadt zu

Freiburg. Im Jahr 1243 verbündete sich Freiburg mit der Stadt

. Später kauften die Habsburger die Stadt Freiburg. Sie

wuchs und wurde reicher, vor allem durch den  und durch

die Verarbeitung von Stoff und Leder. Mit dem Geld konnte 

immer mehr Gebiete außerhalb der Stadt kaufen. Im Jahr 1478 trat Freiburg der

 bei, der heutigen Schweiz. Dies geschah gleichzeitig mit

Solothurn.

Die  waren in der Stadt Freiburg immer besonders wichtig.

Sie ziehen auch heute noch viele  an. Eine weitere

Sehenswürdigkeit ist die gut erhaltene Altstadt mit dem Rathaus und der

 Sankt Nikolaus.

Etwa drei von fünf Einwohnern sprechen heute Französisch, einer von fünf spricht

. Der Rest verteilt sich auf verschiedene Sprachen. Die

Stadt hat nur Französisch als . Man kann aber überall auch

Deutsch sprechen. Mehrmals gab es auch schon den Versuch, die

 zu einer zweisprachigen Stadt werden zu lassen. Diese

Versuche sind aber bis heute immer gescheitert.


